
Präsentation und situationsbezogenes Fachgespräch gemäß § 3 Abs. 5-10 der 
Verordnung zum anerkannten Abschluss Geprüfte/r Industriefachwirt/in 

E-Mail:

Prüfungsteilnehmer/in 

Name: 

Telefon:

Vorname: Geburtsdatum: 

Handlungsbereich 2:

Titel:

Zielsetzung

Gliederung

Problemstellung:

Datum Unterschrift 

IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern I Abteilung Berufliche Bildung | Am Pedro-Jung-Park 14  | 63450 Hanau I Tel. 06181 9290-0 I Fax 06181 9290-8390

Auszug aus der Prüfungsordnung - § 3 Abs. 5-10:

(5) Die Teilprüfung „Handlungsspezifische Qualifikationen“ ist schriftlich in Form von handlungsorientierten
Aufgabenstellungen nach § 5 sowie mündlich in Form eines situationsbezogenen Fachgespräches mit Präsentation
durchzuführen.

(6) Die mündliche Prüfung nach Absatz 5 gliedert sich in eine Präsentation und ein situationsbezogenes Fachgespräch.
Dabei soll auch nachgewiesen werden, dass angemessen und sachgerecht mit Gesprächs-partnern kommuniziert
werden kann und dabei argumentations- und präsentationstechnische Instrumente sachgerecht eingesetzt werden
können.

(7) In der Präsentation nach Absatz 6 soll nachgewiesen werden, dass eine komplexe Problemstellung der betrieblichen
Praxis erfasst, dargestellt, beurteilt und gelöst werden kann. Die Themenstellung muss sich auf mindestens zwei
Handlungsbereiche beziehen.

Die Präsentationszeit soll zehn Minuten nicht überschreiten. Die Präsentation geht mit einem Drittel in die Bewertung 
der mündlichen Prüfung ein.

(8) Das Thema der Präsentation nach Absatz 7 wird von der zu prüfenden Person gewählt und mit einer
Kurzbeschreibung der Problemstellung, des Ziels und einer Gliederung dem Prüfungsausschuss bei der ersten
schriftlichen Prüfungsleistung der Teilprüfung „Handlungsspezifische Qualifikationen“ eingereicht.

(9) Ausgehend von der Präsentation nach Absatz 7 und 8 soll in dem Fachgespräch nach Absatz 6 die Fähigkeit
nachgewiesen werden, dass Berufswissen in betriebstypischen Situationen angewendet und sachgerechte Lösungen
vorgeschlagen werden können. Das Fachgespräch soll in der Regel 20 Minuten nicht überschreiten.

(10) Die mündliche Prüfung ist nur durchzuführen, wenn in den schriftlichen Prüfungsleistungen mindestens
ausreichende Leistungen erbracht wurden.

Mein nachfolgender Themenvorschlag bezieht sich auf folgende 2 Handlungsbereiche:

IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern  I  Abteilung Berufliche Bildung  |  Am Pedro-Jung-Park 14  |  63450 Hanau  I  Tel. 06181 9290-0  I  Fax 06181 9290-8390

Finanzwirtschaft 

Produktionsprozesse 

Marketing/Vertrieb

Wissens-/Transfermanagement 

Führung/Zusammenarbeit



Kurzbeschreibung Präsentation 

Titel 

Problemstellung 

Zielsetzung

Gliederung

IHK Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern  I  Abteilung Berufliche Bildung  |  Am Pedro-Jung-Park 14  |  63450 Hanau  I  Tel. 06181 9290-0  I  Fax 06181 9290-8390

Datum Unterschrift 
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